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sen und Erfahrung mit, um 
die gestellte Aufgabe pro-
fessionell und in der ge-
wünschten Zeit zu erledi-
gen. Vorzüge, die zum Bei-
spiel die Stadt Bergneustadt 
bewegten, die Leistungen 
„Datenerfassung und Wert-
ermittlung“ einem erfahre-
nen Partnernetz von Inge-
nieurdienstleistern anzuver-
trauen. 
 
Die Stadt und ihre Ziele 
Die 21.000 Einwohner zäh-
lende Stadt Bergneustadt 
liegt im Oberbergischen 
Land, eingebettet in das 
überregionale Verkehrsdrei-
eck der A 45 und der A 4. 
Es ist eine Kleinstadt mit 

den kulturellen, sozialen 
und industriellen Einrich-
tungen eines Mittelzent-
rums. 
 
Während die städtischen 
Schulen künftig im Rahmen 
eines Public-Private-
Partnership-Modells privat 
betrieben werden, verbleibt 
die Bewirtschaftung und 
Unterhaltung der übrigen 
Immobilien in der Hand der 
Stadtverwaltung, mithin 60 
Gebäude mit rund 33.000 
m² Bruttogrundfläche. 
Im Frühjahr 2007 entwirft 
die Stadt ihre Zielsetzung, 
befragt den Markt im Rah-

Endspurt im Neuen kommunalen Finanzmanagement 

□ Wer kennt das nicht: Vor 
noch gar nicht allzu langer 
Zeit lag der NKF-Termin 
noch in weiter Ferne. Und 
auf einmal ist er nah, rückt 
immer näher. Unaufhaltsam. 
Hektisch wird’s. Sind wir 
doch zu spät gestartet? Hät-
ten wir nicht besser …? 
Zweifel machen sich breit. 
Doch es ist gar nicht so eng, 
wie es scheint. 
 
Intern oder extern? 
Meist sind es Kostengründe, 
die die notwendigen Vorar-
beiten zur Eröffnungsbilanz 
eher verhalten anlaufen las-
sen. Zudem besteht man-
cherorts die Vorstellung, 
diese Arbeiten könnten vom 
eigenen Personal zusätzlich 
zur Kernarbeit geleistet wer-
den. Zieht man allerdings 
die Mehrbelastung ins Kal-
kül, die dadurch verursachte 
anfängliche Fehleranfällig-
keit und das Fehlen einer 
routinierten, zügigen Ar-
beitsweise, ergeben sich 
nicht selten beachtliche 
Mehrkosten gegenüber dem 
Einkauf qualifizierter 
Dienstleistungen. 
 
Ingenieurbüros bringen eine 
gehörige Portion Fachwis-

Editorial 

Gemeinsam besser. 

□ Oft ist es hilfreich und 
auch notwendig, sich selbst 
Termine zu setzen. Im Falle 
des Neuen kommunalen Fi-
nanzmanagements (NKF) 
hat es der Gesetzgeber getan. 
Zum 01.01.2009 sollen nun 
endgültig alle nordrhein-
westfälischen Kommunen 
von der bisherigen Kamera-
listik auf die doppelte Buch-
führung umgestellt haben. 
 
Wie ein qualifiziertes Part-
nernetz die Kommunen da-
bei unterstützen kann, erläu-
tert der folgende Praxisbe-
richt, der vom Erfassen & 
Bewerten städtischen Immo-
bilienvermögens handelt. ■ 

Ralph Heiliger 
IngenieurTeam2, Rheinbach 
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men einer Funktionalaus-
schreibung, beurteilt die 
konzeptionellen Ansätze der 
von verschiedenen Büros 
eingereichten Vorschläge 
und beauftragt schließlich 
das Partnernetz ÖPI mit der 
Maßgabe, das Ergebnis in-
nerhalb von 7 Wochen vor-
zulegen. 
 
Kommunikation & Orga-
nisation 
Vor diesem Hintergrund 
starten die Büros ibs und 
IngenieurTeam2 ihre Arbei-
ten. Aus den gemeinsamen 
Projekten der letzten Jahre 
sind ihre Arbeitsabläufe 
inzwischen fein aufeinander 
abgestimmt, der Informati-
onsfluss optimiert. 
 
Grundlage hierfür ist ein 
modernes, internetgestütztes 
Projektmanagement. Es 
schafft kurze Kommunikati-
onswege und gewährleistet 
dem Auftraggeber zu jedem 
Zeitpunkt Einblick in den 
aktuellen Stand des Auf-
trags. Es ist wesentlicher 
Teil eines sich rasch entwi-
ckelnden Vertrauens, im 
Zuge dessen die Stadt ihre 
Dienstleister mit der Schlüs-
selgewalt ausstattet. 
 
High-Tec vor Ort 
Ausgestattet mit Tablett-PC, 
Lasermeter und Digitalka-
mera wird Raum für Raum 
inspiziert. Per Bluetooth und 
WLAN gelangen die Län-
genmaße und Fotos zur Er-

fassungssoftware. Dort wer-
den sie – grafisch! – auf 
Basis der gescannten Ar-
chivpläne gleich dem Raum 
zugeordnet, wohin sie gehö-
ren. Wer einmal im Nach-
gang einer Gebäudebege-
hung die gemachten Raum-
fotos richtig zuordnen muss-
te, weiß um die Arbeitser-
leichterung eines solchen 
Verfahrens. 

Der Dachboden als we-
sentlicher Teil der BGF 
Wenn ein Dachboden zu-
gänglich ist und nicht allein 
zur Belüftung dient, gehört 
dessen Fläche zur BGF. 
Doch oftmals sind es gerade 
diese Flächen, die in alten 
BGF-Listen nicht geführt 

sind. Dies kann bei unkriti-
scher Übernahme der dort 
verzeichneten Gesamt-BGF 
zu fehlerhaften Wertansätzen 
führen. 
 
Der Korrekturfaktor 
„Geschosshöhe“ 
Ähnliches gilt für die Ge-
schosshöhen. Die NHK be-
ziehen sich auf normierte 
Geschosshöhen. Entspre-
chend sind die Kostenansätze 
an die tatsächlich vorhande-
nen Geschosshöhen anzupas-
sen. Wird diese Anpassung 
nicht vorgenommen, kann es 
zu eklatanten Fehlbewertun-
gen des kommunalen Immo-
bilienbestandes führen. 
 
Das Partnernetz 
Gerade die Zusammenarbeit 
zweier unabhängiger auf 
Erfassung und Bewertung 
spezialierter Fach-
dienstleister hat handfeste 
Vorteile. Beispiel:  

BGF Bruttogrundfläche  
BRI Bruttorauminhalt  
NHK Normalherstel-

lungskosten  

www.oepi.info 

Kommunikation und Organisation mit einem zeitgemäßen 
Projektmanagement  

weiter auf Seite 3 

Fortsetzung von Seite 1 

Bluetooth und WLAN 
bezeichnen eine  

drahtlose Verbindung 
zwischen Geräten  
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Das Aufmaß des BRI durch 
IngenieurTeam2 versetzt ibs 
insbesondere bei der Bewer-
tung komplexer Immobilien 
mit vielen Umbauten und/
oder Erweiterungen in die 
komfortable Lage, die über 
die BGF ermittelten Werte 
mittels des BRI zu plausibi-
lisieren. Zugleich werden 
über die Bewertung der Im-
mobilien umgekehrt auch 
die Flächenberechnungen 
plausibilisiert. 
 
Die langjährige enge Zu-
sammenarbeit zweier Fach-
ingenieurbüros schließt die 
unabhängige Prüfung der 
jeweiligen fachspezifischen 
Ergebnisse ein, gleichsam 
eine Prüfung im 4-Augen-
Prinzip. 
 
Diese Qualität der Ergebnis-
herstellung kommt letztlich 
einem zugute: dem Auftrag-
geber. ■ 

Gerne stellen wir Ihnen das 
ÖPI-Konzept auch in Ihrer 
Kommune in einem persön-
lichen Gespräch vor.  
Bitte sprechen Sie mit uns, 
und vereinbaren Sie ein un-
verbindliches Gespräch. 
Mark Weber  
02226 / 9061-0 

Messe Termin 

ÖPI Workshop, Rheinbach 25. Januar 2008 

ÖPI Workshop Rheinbach 22. Februar 2008 

ÖPI Workshop Rheinbach 28. März 2008 

Kommunale Immobilienvermögen nachhaltig und 
effizient bewirtschaften, Bonn 

März 2008 

Veranstaltungen und Messen 2008 

www.oepi.info 

stehenden Wirtschaftlich-
keitsbetrachtungen. Im Rah-
men der Einführung des 
Neuen Kommunalen Haus-
halts- und Rechnungswe-
sens hat sich das ibs auf die 
Bewertung des kommunalen 
Immobilienbestandes spe–
zialisiert.■ 

□ Das Institut für Bauland-
consulting und Stadtumbau 
(ibs) ist auf ein breites 
Spektrum rund um die Im-
mobilie spezialisiert. 
Schwerpunkte bilden die 
Immobilienbewertung, die 
Realisierung von städtebau-
lichen Planungen sowie den 
damit im Zusammenhang 

ibs 

und bietet Software zur sys-
temgestützten Verwaltung 
des Immobilienbestandes 
an. 1991 in Bonn gegründet 
ist IngenieurTeam2 heute 
bundes- und europaweit 
tätig.■ 

□ IngenieurTeam2 unter-
stützt kirchliche, kommuna-
le und private Einrichtungen 
bei deren Aufgabe, ihren 
Immobilienbestand wirt-
schaftlich zu führen, in-
standzuhalten und zu entwi-
ckeln. Hierfür erfasst und 
pflegt IngenieurTeam2 die 
zielführenden Bestandsdaten 

IngenieurTeam2 

Das ÖPI-Partnernetz Fortsetzung von Seite 2 

Datenerfassung und Systemintegration 

temgestützten Verwaltung 
des Immobilienbestandes 
an. 1991 in Bonn gegründet 
ist IngenieurTeam2 heute 
bundes- und europaweit 
tätig. Seit 2002 hat das Un-
ternehmen ihren Firmensitz 
in einem umgebauten Ge-
treidespeicher in Rheinbach 
bei Bonn. ■ 

□ IngenieurTeam2 unter-
stützt kirchliche, kommuna-
le und private Einrichtungen 
bei deren Aufgabe, ihren 
Immobilienbestand wirt-
schaftlich zu führen, in-
standzuhalten und zu entwi-
ckeln. Hierfür erfasst und 
pflegt IngenieurTeam2 die 
zielführenden Bestandsdaten 
und bietet Software zur sys-

IngenieurTeam2 
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Impressum 

□ Mit der zweiten Veran-
staltung eröffnete Ingenieur-
Team2 am zweiten Advent 
die zweite Auflage von 
"Kultur im Turm" im Getrei-
despeicher am Rheinbacher 
Bahnhof. Nach Ausstellun-
gen in Moskau, St. Peters-
burg und Kopenhagen ver-
zauberten die Bilder von 
Djoma und Michail Kudi-
now auch das Publikum im 
Getreidespeicher. 
Das Künstlerpaar aus St. 
Petersburg geht zwar im 
Leben gemeinsame Wege, 
ihre Malerei unterscheidet 
sich aber deutlich voneinan-
der. Erinnern manche Werke 
des gebürtigen Ukrainers 
Kudinow an die märchen-

haften Bilder von Chagall, 
so bevorzugt die aus Kirgi-
sien stammende Djoma eher 
einen abstrakt-figurativen 
Stil. Mit ihren kräftigen 
Farben ziehen die Bilder die 
Blicke sogleich auf sich, 
und unwillkürlich kommt 
dem Betrachter der Gedan-

ke, an welcher Wand könnte 
dieses Bild in meiner Woh-
nung hängen. 
Rheinbachs Bürgermeister 
Stefan Raetz dankte zur Eröff-
nung der Ausstellung dem 
Künstlerpaar. Sein besonderer 
Dank galt auch den Mitarbei-
tern von IngenieurTeam2, die 
ihre Büroräume der Kunst zur 
Verfügung gestellt haben und 
mit der Reihe „Kultur im 
Turm“ wieder einen sozialen 
Beitrag geleistet haben. Alle 
bei der Ausstellung gesam-
melten Spenden kamen der 
Deutschen Kinderkrebsstif-
tung in Bonn zugute. ■ 
 
Impressionen finden Sie unter 
www.Am-Getreidespeicher.de 
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genden Ausgaben unseres ÖPI-Newsletters. ■ 

Die * gekennzeichneten Felder sind für Bestellung des Newsletters erforderlich. 

www.oepi.info 

Märchen und Mythen aus St. Petersburg  


	Abteilung: 
	Kommune: 
	Frau: Off
	Herr: Off
	Vorname: 
	Name: 
	Straße/Hausnummer: 
	PLZ / Ort: 
	Telefon: 
	Fax: 
	E-Mail: 
	Senden: 


